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Liebe Leserinnen und Leser,
herzlich willkommen zu diesem ersten Gemeindebrief des Jahres 2023!

Schauen Sie sich um, was in unseren drei Gemeinden läuft und seien Sie herzlich 
willkommen in unseren Gottesdiensten und bei unseren Veranstaltungen. Ein 
besonderes Ereignis für alle unsere Gemeinden in Baden-Baden ist in diesem Jahr 
das Tauffest an der Oos am 25. Juni – mehr dazu in diesem Gemeindebrief auf Seite 5. 
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihr Kind taufen zu lassen oder, falls noch 
nicht geschehen, sich selbst taufen zu lassen!

In meinem Geburtsland Schottland liegt an der Westküste eine kleine Insel namens 
Iona. Sie wird beschrieben als „a thin place“: „Ein Ort, wo nur ein Seidenpapier das 
Materielle vom Spirituellen trennt“. Auf Iona ist die Grabstätte vieler Könige Schott-
lands zu finden. Die Insel war einst ein klösterliches Zentrum der Gelehrsamkeit. Von 
diesem kleinen Ort aus wurden keltische Mönche ausgesandt, um Mitteleuropa im 
so genannten dunklen Zeitalter zu evangelisieren. Auch heute noch ist die Insel ein 
Zentrum des Gottesdienstes und ökumenischer Begegnungen.

Vielleicht kennen auch Sie einen solchen Ort in Ihrem Leben, wo nur ein Seiden-
papier das Materielle vom Spirituellen trennt, wo das Leben auf der Grenze gelebt 
wird. Wir gehen an solche Orte, um uns zu erneuern und inspirieren zu lassen.

Die Fasten- und Ostergeschichten erinnern uns aber daran, dass oft nicht einmal 
ein Seidenpapier das Materielle vom spirituellen Bereich trennt. Hier stehen sich 
Leben und Tod auf dramatische Weise gegenüber. Das Leben ist kostbar, aber es 
ist auch zerbrechlich. Das haben wir bei den jüngsten Erdbeben in der Türkei und 
in Nordsyrien auf tragische und anschauliche Weise gesehen. Wir sehen es immer 
wieder in dem andauernden Krieg in der Ukraine. Wir erleben es persönlich, wenn 
wir mit einer schweren Krankheit oder einem Todesfall in der Familie konfrontiert 
werden. 

Die Ostergeschichte ist eine Geschichte, in der Ungerechtigkeit und Brutalität mit 
der Macht der Liebe Gottes konfrontiert werden. Zunächst schien es so, als hätte 
das Böse gesiegt. Das Leben wurde in seiner ganzen Zerbrechlichkeit entblößt und 
ausgelöscht, Dunkelheit und Verzweiflung machten sich breit. Doch Gott hatte 
das letzte Wort. Gewalt, Hass und sogar der Tod konnten am Ende die Liebe nicht 
besiegen. Die Auferstehung Jesu wurde zu einer Botschaft und zu einer Kraft der 
Hoffnung für die Welt. 

Ich erinnere mich an die Worte des jüdischen Psychiaters und Neurologen Viktor 
Frankl, der den Holocaust überlebte. Er schrieb: „Ich erfasse jetzt den Sinn des Letz-
ten und Äußersten, was menschliches Dichten und Denken – und Glauben auszu-
sagen hat: die Erlösung durch die Liebe und in der Liebe“. Für Christen nimmt diese 
Liebe in der Person von Jesus Christus konkrete Gestalt an. Er gibt unserem zer-
brechlichen und kostbaren Leben einen Sinn, einen Wert und einen Zweck. 

In welcher Situation Sie sich gerade befinden – ob alt oder jung, traurig oder glück-
lich, allein oder mit anderen, verzweifelt oder froh – ich wünsche Ihnen, dass die 
Osterbotschaft, die Kraft der Liebe Gottes, Sie anspricht und neue Hoffnung in Ihr 
Leben bringt.

Ihr

Kenneth Fleming, Pfarrer der Luthergemeinde

„Es gibt keine größere Kraft 

als die Kraft der Liebe. Sie 

überwindet den Hass wie 

das Licht die Finsternis."

Martin Luther King
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Ein Leben für Andere              
Christa Götz erhielt für jahrelangen ehren- 
amtlichen Einsatz das Bundesverdienstkreuz

Immer freudeausstrahlend, kom-
munikativ, engagiert und immer 
mit oder auf dem Fahrrad – so ken-
nen sie viele: Christa Götz, die jetzt 
mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande für ihren Einsatz für 
sterbende Menschen ausgezeich-
net wurde. Mit ihrer Persönlich-
keit prägte sie den Hospizdienst in 
Baden-Baden, dessen Vorsitzende 
sie bis 2018 war.

Überrascht sei sie schon gewesen, 
als sie erfahren hat, diese hohe 
Anerkennung zu erhalten, erzählt 
sie ganz bescheiden, immer noch 
gerührt. Christa Götz wird 1935 
im hessischen Gelnhausen gebo-
ren. Ein christliches Elternhaus 
prägt sie, in dem die Großeltern 
mit unter einem Dach lebten und 
ganz selbstverständlich von den 
Eltern bis zum Sterben begleitet 
worden sind. Eine Erfahrung, die 
sie nie vergessen hat. Sie kann sich 
ein Leben ohne  ehrenamtliches 
Engagement nicht vorstellen und 
ist seit ihrer Jugend in mehreren 
Ämtern der Evangelischen Kirche 
tätig gewesen.

Nach dem Abitur studiert Christa 
Götz in Frankfurt/Main und 

qualifiziert sich danach als Dip-
lomhandelslehrerin für die Schule. 
Doch ihre berufliche Karriere gibt 
sie für die Familie und die drei 
Kinder auf. Nachdem ihr Mann in 
Baden-Baden eine neue berufliche 
Herausforderung gefunden hatte, 
die Söhne größer waren, orientiert 
auch sie sich ganz neu, getrieben 
von ihrem „Helfersyndrom“, wie 
sie das nennt und widmet sich der 
Begleitung Sterbender und wird 
zum Motor der Hospizbewegung 
in Baden-Baden.

Auf Anstoß des Diakonischen 
Werkes und der Evangelischen 
Erwachsenenbildung entsteht 
1991 in Baden-Baden eine Sitz
wachengruppe in Pflegeheimen. 
Christa Götz ist  von Anfang an 
engagiert dabei und besucht ein 
Vorbereitungsseminar zur Ster-
bebegleitung, das ihr das Rüst-
zeug für die Arbeit gibt. Dort trifft 
sie auf viele Gleichgesinnte, mit 
denen sie sich über die Begleitung 
Schwerstkranker austauschen 
konnte. Die Schwere der Situation 
mit der Gruppe teilen zu können, 
sei  für sie sehr wichtig gewesen. 
Das gab ihr Hilfestellung, neben 
dem eigenen inneren Kompass.

Drei Jahre später wird aus der 
Sitzwachengruppe  der Ambu-
lante Hospizdienst, der sich auch 
schnell ausweitet. Die Ehrenamt-
lichen werden immer häufiger 
auch von Kliniken und Familien zur 
Begleitung Sterbender gerufen. 
Schließlich kommt  das stationäre 
Hospiz Kafarnaum in Eberstein-
burg hinzu und dann noch der 
Kinder- und Jugendhospizdienst.

Wie überall ist der  Hospizdienst  in 
den 90er-Jahren zunächst ehren-
amtlich organisiert, angesiedelt 
bei der Caritas oder der Diakonie. 
„Es war ein Aufbruch in neue Zei-
ten, dem Thema Sterben und Tod 
neu zu begegnen“, erinnert sich 
Christa Götz. Für die Gründung 
einer Landesarbeitsgemeinschaft 
für den Hospizdienst setzt  sie sich 
ebenso ein wie für die Integration 
der Landesarbeitsgemeinschaf-
ten in die Bundesarbeitsgemein-
schaft, um der Hospizbewegung 
eine Stimme zu geben, um Verbin-
dungen zur Politik zu schaffen und 
die nötigen Finanzmittel. Mitt-
lerweile ist der Hospizdienst neu 
organisiert, er verfügt jetzt auch 
über festangestellte Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, neben den 
vielen Ehrenamtlichen.

Für die 87-jährige ist die Beglei-
tung von Menschen in der letzten 
Lebensphase eine Erfüllung, die 
ihrem Leben großen Sinn gege-
ben hat. Am Umgang mit alten 
Menschen zeige sich, wofür eine 
Gesellschaft stehe. Insofern sieht 
sie ihre Ehrung mit dem Bundes-
verdienstkreuz auch als allgemei-
nes Zeichen für die Anerkennung 
und die Bedeutung des Ehrenam-
tes und stellvertretend für die vie-
len Bürger, die sich für die Belange 
der Hospizbewegung einsetzen. 

Jetzt ist sie froh, neue Zeit für sich 
gewonnen zu haben, Zeit auch für 
die tägliche ausführliche Zeitungs-
lektüre.

Gabriele Pattberg
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Staatssekretärin Dr. Ute Leidig überreichte Christa Götz im Beisein von OB Dietmar Späth im Rathaus-
saal das Bundesverdienstkreuz am Band.
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Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.              
Einladung zum großen Tauffest an der Oos am Sonntag, 25. Juni 2023 
um 10 Uhr am Rondell an der Oos gegenüber der Friedenskirche 
im Wörthböschelpark

Sie möchten getauft werden oder Ihr 
Kind zur Taufe bringen? 
Dann melden Sie sich am besten gleich bis möglichst zum 26. April 
für eines der unten stehenden Taufseminare im jeweiligen Pfarrbüro 
an. Es spielt dabei keine Rolle, zu welcher Pfarrgemeinde Sie gehö-
ren. 
Dienstag, 2. Mai um 18 Uhr in der Friedensgemeinde 
(Anmeldung Friedensgemeinde) mit Pfarrerin Mirjam Keim
Samstag, 6. Mai um 10 Uhr im Bonhoeffer-Saal 
(Anmeldung Stadtkirchengemeinde) mit Pfarrer Thomas Müller
Freitag, 12. Mai um 17 Uhr im Albert-Schweitzer-Saal 
(Anmeldung Paulusgemeinde) mit Pfarrerin Ute Jäger-Fleming
Freitag, 19. Mai um 17 Uhr im Lutherhaus 
(Anmeldung Luthergemeinde) mit Pfarrer Kenneth Fleming

Sie möchten 
einfach mitfeiern?
Der Gottesdienst um 10 Uhr 
ist offen für alle! Wir begin-
nen gemeinsam an der Oos, 
gegenüber der Friedens-
gemeinde (dort sind auch 
Parkplätze vorhanden). Im 
Anschluss an den Gottes-
dienst feiern wir weiter bei 
einem Sektempfang und mit  
Erfrischungsgetränken. 
Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst mit Taufen in 
der Friedensgemeinde statt. 

Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen vor 
unserem Leben. 

Gottes großes Ja zu uns. Darum lädt die Evangelische Kirche deutsch-
landweit in diesem Jahr rund um den Johannistag dazu ein, an vielen 
Orten gemeinsam die Taufe zu feiern. Die Aktion #DeineTaufe steht 
unter dem Leitspruch „VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE“. 

Vier Pfarrgemeinden der Kirchengemeinde Baden-Baden sind mit 
dabei! 2023 wollen wir am 25. Juni zusammen mit vielen anderen 
Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu entdecken, warum die 
Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer wieder zu 
einer Kraftquelle werden kann. 

Es gibt verschiedene Wege zur Taufe: Die Dankbarkeit, dass ein Kind 
gut auf die Welt gekommen ist – es soll gesegnet ins Leben gehen. 
Oder jemand macht sich auf die Suche nach einer Verbindung, die 
trägt – ein Leben lang. Oder am Anfang steht das Wissen, dass man 
nicht alles in der Hand hat, was einem im Leben widerfährt. Manches 
geht schief und kaputt. Und dann die Erfahrung: Aber ich bin nicht 
allein. Es wächst das Vertrauen auf Gott. Ein Startsignal, mit dem die 
Reise beginnt. Ein Segen. 

Man ist nie zu alt für die Taufe. Und für die Wiederentdeckung der 
Taufe. Sie ist eine Chance, die man nicht verpassen kann. Und ein Aus-
gangspunkt, zu dem wir zurückkehren können und Kraft und Zuver-
sicht schöpfen. 

Für das Team der Ältestenkreise und Hauptamtlichen der Friedens-, 
Luther-, Paulus- und Stadtkirchengemeinde: Pfarrerin Ute Jäger-Fleming
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„Außer dem Leben können sie Dir ja nichts 
nehmen.“ Die Gottesdienste in der Lutherkirche 
in der Karwoche und zu Ostern werden in diesem 
Jahr von den Abschiedsbriefen begleitet, die Hel-
mut James Graf von Moltke an seine Frau Freya 
zwischen September 1944 und Januar 1945 aus 
dem Gefängnis Tegel schrieb. Von Moltke, Jurist, 
Visionär eines friedvollen Europas und gewaltfreier 
Widerstandskämpfer gegen Hitler und die natio-
nalsozialistische Gewaltherrschaft, spielte eine lei-
tende Rolle im Kreisauer Kreis.
Am 23. Januar 1945 wurde er hingerichtet. 

Die Karwoche und Ostern in 
unseren Gemeinden auf einen Blick

Lutherkirche, Lichtental

Pauluskirche, Weststadt

02.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst zum Palmsonntag
04.04.	 19 Uhr	 Passionsandacht am Kardienstag
06.04.	 19 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag
07.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Chor am Karfreitag
07.04. 	 10 Uhr	 Gottesdienst i. d. Michaelskapelle Ebersteinburg
09.04.	   8 Uhr	 Auferstehungsfeier (Hauptfriedhof)
09.04.	 10 Uhr	 Osterfestgottesdienst mit Abendmahl
09.04. 	 10 Uhr	 Gottesdienst i. d. Michaelskapelle Ebersteinburg
10.04.	 10 Uhr	 Familien-Emmaus-Gottesd. am Ostermontag
16.04.	 10 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss der Osterwoche

Ev. Stadtkirche am Augustaplatz

19. März bis 11. April 2023

Tauchen Sie ein in das Jahr 33 
nach Christus. Seien Sie hautnah 
dabei, wenn Jesus in Jerusalem 
einzieht, nehmen Sie teil am 
letzten Abendmahl, erleben Sie 
den Verrat durch seinen Freund 
Judas und seine Kreuzigung und 
teilen Sie die Freude über seine 
Auferstehung.

Ort: 
Pfarrzentrum St. Martin 
Dr. Josef Fischer Straße 1 
76547 Sinzheim 

Anmeldung: 
als Gruppe oder Einzelperson 
per E-Mail: anmeldung@ 
ostergarten-sinzheim.de oder 
telefonisch unter: 0152 22017312 
oder über die Homepage: 
www.ostergarten-sinzheim.de

Ostergarten in 
Sinzheim

Gründonnerstag	 18 Uhr	 Gottesdienst mit 
		  Abendmahl

Karfreitag	 10 Uhr	 Gottesdienst

Osternacht	 21 Uhr	 Osternacht –  
		  Feier des Lichts

Ostersonntag	 10 Uhr	 Gottesdienst mit  
		  Abendmahl

Palmsonntag 15 Uhr, Musikalischer Ostergarten für Kinder 
(5–9 Jahre) auf der Orgelempore: Eine Erzählung für die Osterzeit 
Orgel: Irina Wagner, Sprecher: Dominik Wagner 
Im Anschluss kann bei Saft und Keksen im Saal ein Ostergarten 
zum Mitnehmen hergestellt werden.
Gründonnerstag 19 Uhr, Tischabendmahl mit anschl. Essen
Karfreitag 10 Uhr, Gottesdienst
Karsamstag 20.30 Uhr, Ökumenische Feier am Osterfeuer, 
Entzünden der Osterkerze, 21.00 Uhr Osternachtsfeier in 
der Pauluskirche gemeinsam mit der Friedensgemeinde mit 
anschließendem geselligen Beisammensein im Gemeindesaal
Ostersonntag 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Beim Osterspaziergang laden wir ein, das Osterkreuz vor der 
Kirche mit Blumen zu schmücken.
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Marc Vogelbacher
Neuer Geschäftsführer im Verwaltungs- und Serviceamt (VSA)

Mit Wirkung vom 1. März 2023 hat 
Marc Vogelbacher die Geschäfts-
führung im Verwaltungs- und 
Serviceamt (VSA) Baden-Baden 
und Rastatt übernommen. Er ist 
Nachfolger von Johannes Kopp, 
der sechs Monate zuvor ins Bür-
germeisteramt nach Muggen-
sturm wechselte. Der 44-jährige 
Jurist studierte in Freiburg und 
Karlsruhe und bringt viel Berufser-
fahrung als Rechtsanwalt in ver-
schiedenen Bereichen mit, so im 
Miet-, WEG- und Baurecht oder 
zuletzt als Sachgebietsleiter für 
Recht und Öffentlichkeitsarbeit Fo

to
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in der Zusatzversorgungskasse 
beim Kommunalen Versorgungs-
verband Baden-Württemberg. 
Hier leitete er die Teams Recht 
und Qualität sowie Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Marc Vogelbacher ist mehrfacher 
Familienvater und lebt in Karls-
ruhe. Er ist Mitglied im Wirtschafts-
junioren-Kreis Karlsruhe und 
Vorstandsmitglied des Landesver-
eins Badische Heimat e. V., wo er 
zudem den Vorsitz der Regional
gruppe Karlsruhe innehat. 

Gabriele Leoff, Öffentlichkeitsbeauftr.

Christian Link ist neuer Dekan
Erfolgreiche Wahlsynode im Kirchenbezirk Baden-Baden und Rastatt 

Der neue Dekan im Kirchenbezirk 
Baden-Baden und Rastatt heißt 
Christian Link. Die Bezirkssynode 
wählte den 53-jährigen Pfarrer aus 
Radolfzell am Bodensee am Freitag, 
3. Februar 2023, bereits im ersten 
Wahlgang mit großer Mehrheit zum 
Nachfolger von Dekan Steffen Mah-
ler. Dieser wurde am 15.  Juli  2022 
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v.l.n.r.: Schuldekan Dr. Helmut Mödritzer, Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart, der neugewählte Dekan Christian Link, Prälatin Dagmar Zobel, 
Stellv. Dekanin Ute Jäger-Fleming, Bezirkssynoden-Vorsitzende Ute Müller

von der Landesbischöfin in der 
Stadtkirche aus seinem Amt ver-
abschiedet. Die Wahl stieß bei 
den Synodalen nach den vielen 
Monaten ohne Dekan auf großes 
Interesse: 49 von 51 stimmberech-
tigten Mitgliedern nahmen an der 
Wahlsynode am Freitagabend im 
Bonhoeffer-Saal in Baden-Baden 

teil. Voraussichtlich wird der neue 
Dekan seinen Dienst noch vor den 
Sommerferien aufnehmen.

Gabriele Leoff, 
Öffentlichkeitsbeauftragte

Die Einführung ist für 
Samstag, 17. Juni 2023 geplant.
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Einladung zum Gospelgottesdienst 
Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Herzliche Einladung zu einem Gospelgottesdienst 
in die Evangelische Stadtkirche am Augustaplatz – 
zugleich als Eröffnung einer sommerlichen Predigt
reihe zu den Psalmen.
Gestaltet wird dieser besondere und bewegende Got-
tesdienst von Ortspfarrer Thomas Müller und Kirchen
musiker Bertold Engel aus dem Pfinztal. Er leitet seit 

Jahrzehnten Gospelchöre in Pforzheim und Umge-
bung – so auch den Weststadt-Gospelchor (Foto) aus 
der ehemaligen Gemeinde von Pfarrer Müller in Bröt-
zingen. Die ca. 25 begeisterten Sänger*innen verbin-
den ihren Jahresausflug mit einer Mitwirkung an der 
Oos und freuen sich über regen Zuspruch sowie eine 
lebendige Feier. 	 Ulrike Müller
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Ehrenamtlicher Hilfseinsatz im Senegal 
Mittwoch, 26. April, 19 Uhr, Bonhoeffer-Saal

Im Sommer 2022 hat Anna Baßler acht Wochen auf 
einem Hospitalschiff in Dakar, Senegal, in ihrem Beruf 
als Physiotherapeutin gearbeitet. Darüber berichtet 
sie am 26. April um 19 Uhr im Bonhoeffer-Saal. 

Dabei erzählt sie auch einiges über die faszinierende 
Arbeit der christlichen NGO „Mercy Ships“, die seit 
über 40 Jahren mit unzähligen Ehrenamtlichen auf 
schwimmenden Krankenhäusern in bedürftigen Län-
dern unentgeltlich Operationen durchführt.

	 Anna Baßler
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Der Frauenkreis lädt ein
Frauen mit Lebenserfahrung treffen sich zu Gemeinschaft und Austausch über ein kirchliches, gesell-
schaftliches oder kulturelles Thema alle 14 Tage im Lukassaal (Gemeindezentrum), jeweils dienstags 
von 15.00 bis 16.30 Uhr.
Die nächsten Termine sind: 11. + 25. April, 9. + 23. Mai, 6. + 20. Juni, 4. + 18. Juli
Kontakt: Ulrike Müller, Telefon 8012288

Einladung zum Bibelkreis
Suchen Sie Gemeinschaft? Wollen Sie wachsen im Glauben? Haben Sie das Bedürfnis, Gottes Wort mehr, 
besser, tiefer verstehen zu lernen? – Dann herzlich willkommen in unserem Kreis!
Der Bibelkreis trifft sich jeden Montag um 16 Uhr zu Bibelgesprächen unter wechselnder Leitung im 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Kontakt: Ursula Affemann, Telefon 07221 24685
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Öffner-Team sucht Verstärkung

Kapellengespräche i. d. Michaelskapelle Ebersteinburg
Herzliche Einladung an Neugierige und Interessierte! Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Dienstag im Monat um 16 Uhr. Die nächsten Termine: 4. April, 2. Mai,  
6. Juni und 4. Juli, jeweils in der Michaelskapelle.

Dreimal im Jahr verteilen Menschen unserer Stadt-
kirchengemeinde bei einem Spaziergang den 
Gemeindebrief. Vielleicht haben Sie auch Lust, das 
Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden 
und auf diese Weise dafür zu sorgen, dass alle den 
Gemeindebrief erhalten und so auf „dem Laufen-

Team sucht Verstärkung

Austräger gesucht
den bleiben“. Vielen Dank allen Austräger*innen!
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro der Ev. Stadtkirchengemeinde, S. Bohe, 
Tel. 07221 906723, E-Mail: stadtkirchengemeinde.
baden-baden@kbz.ekiba.de Roswitha Stelp

Kirchen sind besondere Anziehungspunkte. Als bauliche Sehenswürdigkeiten 
und als Orte der Besinnung laden sie Touristen und Einheimische zum Verweilen 
ein. Auch lädt die Atmosphäre des Kirchenraumes zur Begegnung mit Gott und 
zum Nachdenken ein. Deutlich über 8000 Besucherinnen und Besucher sam-
melten in der Saison 2022 diesbezüglich Erfahrungen. 
Damit wir weiterhin Besuche an allen Werktagen ermöglichen können,  sind zur 
Verstärkung unbedingt mehr Ehrenamtliche notwendig. Können Sie es – ggf. 
versuchsweise – ermöglichen, wöchentlich oder vierzehntägig zwei Stunden als 
Öffnerin bzw. Öffner in unserer Stadtkirche zu verbringen?
Wir freuen uns über jede Verstärkung!
Weitere Informationen unter Tel. 0151 50535425 oder über die Ev. Stadtkirchen-
gemeinde, Susanne Bohe, Tel. 07221 906723, E-Mail: stadtkirchengemeinde.
baden-baden@kbz.ekiba.de	 Rolf Stelp
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Kirchen sind wunderbare Kraftorte. Sie erlauben uns, 
Ruhe zu schöpfen und Zeit zu finden, um wahrzuneh-
men, was uns gerade bewegt, ob Freude oder Leid. 
Manches davon geht im Alltag schnell unter.  Daher 

Offene Kirche
Karmontag bis Gründonnerstag (3. - 6. April) von 10 –17 Uhr

öffnen wir die Pauluskirche täglich in der Karwoche. 
Nehmen Sie das Angebot wahr. Es kostet nichts und 
bereichert doch. 

Zur besseren Planung freuen wir uns über 
Anmeldungen über das Pfarrbüro. Familien mit 
Kindern sind herzlich willkommen!

Tischabendmahl 
Gründonnerstag um 19 Uhr im 
Albert-Schweitzer-Saal mit an- 
schließendem geselligen 
Beisammensein

Im Anschluss an die Feier der Osternacht wird 
das leere Kreuz auf die Stufen vor der Paulus-
kirche gelegt.  Am Ostersonntag laden wir dazu 
ein, auf einem Osterspaziergang vorbeizukom-
men und das Osterkreuz mit mitgebrachten 
Blumen zu schmücken. 

Osterspaziergang 
zum Osterkreuz

In diesem Jahr kommt die Friedensgemeinde zur Pau-
lusgemeinde, um bei schönem Wetter gemeinsam im 
Freien (vor dem Gemeindesaal) Himmelfahrt zu feiern 
und mit einem gemeinsamen Mittagessen die Feier 

Gottesdienst an Himmelfahrt (18.5.2023)
Wer kocht mit?

ausklingen zu lassen. Für das Mittagessen suchen wir 
noch nach Mithelfer*innen. Bitte melden Sie sich bei 
Clivia Grohnert (oder über das Pfarrbüro). 

Fo
to

: U
te

 Jä
ge

r-
Fl

em
in

g

Fo
to

: U
te

 Jä
ge

r-
Fl

em
in

g

Auch in diesem Jahr greifen wir eine Tradition der 
Klinikseelsorge auf, die gesammelten Klagen des 
vergangenen Jahres im Osterfeuer zu verbrennen. 
Von Palmsonntag bis Karfreitag können dazu in der 
geöffneten Pauluskirche Klagen aufgeschrieben und 
ans Kreuz vorne auf den Stufen zum Altar geheftet 
werden. Am Karsamstag werden die Klagen einge-
sammelt und während der Ökumenischen Feier am 
Osterfeuer in St. Bernhard um 20.30 Uhr verbrannt. 

Klagen ans Kreuz heften
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Bestattungen
11.01.2023, Ingeborg Schniepp, 88 Jahre
03.02.2023, Dietrich Trabhardt, 86 Jahre
03.03.2023, Manfred Kientz, 93 Jahre

Regelmäßige Termine 
und Veranstaltungen
Der Besuchsdienst trifft sich 
in der Regel jeden 2. Dienstag 
alle zwei Monate um 18 Uhr im 
Gemeindesaal. Die nächsten 
Termine sind am 9. Mai + 11. Juli. 
Ansprechperson: 
Brigitte von der Heydt 
Tel. 07221 3769610

Jugendgruppe mittwochs um 
18 Uhr (außer in den Ferien). 
Wir freuen uns über alle, die 
neu dazukommen möchten. 
Kontakt bitte über Cornelia 
Hörner aufnehmen: 
CorneliaHoerner@web.de

Ökumenische Bibelabende 
dienstags von 20 –21.30 Uhr 
für alle Interessierten eine Hin-
führung mit biblischen Erzähl-
figuren und Bibelteilen mit der 
Basisbibel. Immer im Wechsel 
entweder in St. Bernhard oder 
in der Paulusgemeinde: 
25.04.2023	Paulusgemeinde 
16.05.2023	St. Bernhard 
20.06.2023	Paulusgemeinde 
11.07.2023	 St. Bernhard

Konfi-Unterricht 
22.04.2023, letzter Konfitag

Kigo 
Der Kindergottesdienst findet 
sonntags parallel zum Haupt-
gottesdienst um 10 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind: 
02.04. (15 Uhr), 14.05., 18.06., 
16.07., Anmeldung über: 
pauluskigo@gmail.com oder 
das Pfarramt

Die Kinderkantorei trifft sich 
mittwochs von 15.30 –16.15 Uhr 
im großen Albert-Schweitzer-
Saal. Info und Anmeldung über 
das Pfarramt.  

Singen mit Frau Brucker 
Die Singgruppe trifft sich 
dienstags um 11 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Bei Fragen 
gibt Ihnen Frau Brucker gerne 
Auskunft, Tel. 07221 22296.

Du bist Jugendliche*r und du 
hast Lust, mit Menschen in dei-
nem Alter in Kontakt zu kom-
men, gemeinsam zu spielen 
und zu essen? Dann komm' 
doch gerne uns in der Jugend-
gruppe besuchen! Wir haben 
immer mittwochs (außer in 
den Schulferien) von 18 – 20 
Uhr im Albert-Schweizer-Saal 
der Paulusgemeinde Jugend-
gruppe. Wir freuen uns!

Die Jugend ist wieder aktiv! 
Komm' in unsere Jugendgruppe!

Am 22. Oktober feiern wir die 
Goldene, die Diamantene und 
die Gnadenkonfirmation. Dazu 
haben wir an alle Mitglieder 
unserer Gemeinde, die vor 50 
(1972 oder 1973), 60 (1962 oder 
1963) oder 70 (1952 oder 1953) 
Jahren konfirmiert wurden, eine 
Einladung versandt. 
Sollten Sie Ende Juli keine 
schriftliche Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im 

Büro bei Frau Drescher und wir holen dies nach. Weiterhin freuen wir uns 
sehr über Adressen ehemaliger Mitkonfirmand*innen aus der Paulusge-
meinde, die inzwischen nicht mehr in Baden-Baden wohnen.  
Ob Sie persönlich dabei sein können oder nicht, freuen wir uns über 
den Kontakt mit Ihnen, über Ihre Geschichten und Erinnerungen aus 
der damaligen Zeit sowie über Fotos (bitte keine Originale senden, aber 
gerne Kopien, auch per E-Mail). Bitte lassen Sie uns auch wissen, ob Sie 
diese zur Veröffentlichung freigeben.

Doppelte Jubelkonfirmation 
2023 in der Pauluskirche 
Goldene, Diamantene und Gnadenkonfirmation
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Aus Datenschutzgründen für die Online- 
Ausgabe unkenntlich gemacht.
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Ein großes Wort mit tiefer Bedeutung, das bei der täg-
lichen Arbeit in der Baden-Badener Tafel eine ganz 
eigene Dimension erfährt. Menschen, die in sozialen 
Randbereichen leben müssen, werden hier auf ganz 
besondere Weise satt gemacht.
Die Idee selbst ist gleichermaßen einfach wie nach-
haltig. Lebensmittel, die sich im Handel nicht mehr 
verkaufen lassen, werden zu günstigen Konditionen 
an Menschen abgegeben, die eine entsprechende 
Berechtigung nachweisen.
Eine Aufgabe mit großen Herausforderungen, wie 
Helene Schäfer, die die Einrichtung seit inzwischen 
etwas mehr als einem Jahr leitet, jeden Tag aufs Neue 

Das Brot miteinander teilen
Die Baden-Badener Tafel

miterlebt. Seit der Zustrom von Flüchtlingen aus 
den Kriegsgebieten, insbesondere aus der Ukraine, 
massiv anwuchs, entwickelte sich parallel auch die 
Kundenliste der Tafel weiter. „Wir haben inzwischen 
mehr als dreimal so viele Klienten.“ Die Zahl würde 
weiter anwachsen. Doch angesichts der räumlichen 
Voraussetzungen, letztlich auch mit Blick auf das 
Warenangebot, das nur begrenzt verfügbar ist, sah 
man sich im vergangenen Jahr gezwungen, einen 
Aufnahmestopp zu verhängen. „Unsere Warteliste ist 
schmerzlich lang.“
Doch nicht nur der wachsende Kundenstrom erfüllt 
die Tafelleiterin mit Sorge. Die jüngste Wirtschafts-
krise hatte auch dafür gesorgt, dass der Lebensmit-
telhandel seine Einkäufe sehr viel knapper kalkuliert 
hat. „Für uns hieß das, es blieb weniger für die Tafel 
übrig.“ Dass obendrein ein Handelsriese im vergan-
genen Jahr seine Sinzheimer Filiale aufgegeben hat, 
bekam das Team, das fast ausschließlich aus ehren-
amtlich engagierten Mitarbeiter*innen besteht, 
ebenfalls schmerzlich zu spüren.
„Rund 150 Menschen unterstützen uns bei unserer 
Arbeit, holen die Waren ab, die uns gespendet wer-
den, sortieren, bereiten für den Verkauf vor, sitzen 
an der Kasse, befüllen die Regale und vieles mehr.“ 
Denn das Team, das Hand in Hand arbeitet, bildet 
das Herz der Einrichtung. Durch die beschriebene 
Situation benötigt es jedoch auch weiterhin Lebens-
mittelspenden und ehrenamtliche Helfer. Wir sind 
über jede Unterstützung dankbar.

Bildungs- und Erlebnisreise nach Apulien 
Vom 21.09. bis 1.10.2023 mit der Ev. Erwachsenenbildung Baden-Baden

Die Ev. Erwachsenenbildung Baden-Baden bietet dieses Jahr wieder 
eine Bildungs- und Erlebnisreise an. Diese hat Apulien zum Ziel – eine 
Region in Süditalien, die touristisch noch nicht so sehr erschlossen ist, 
aber dennoch über eine gute Infrastruktur verfügt. Außer atemberau-
benden Landschaften werden alte Kastelle und Burgen der Staufer und 
Normannen zu sehen sein, schöne Hafenstädte, beeindruckende Kir-
chen, alte Städte wie Alberobello mit seinen weltberühmten Trulli oder 
auch die nicht weniger berühmte und noch ältere Höhlenstadt Matera – 
Europäische Kulturstadt 2019 und Welterbe der UNESCO seit 1993. Aber 
auch das italienische Dolce Vita soll nicht zu kurz kommen. Weitere 
Informationen sowie einen Detailprospekt erhalten Sie von Karin Falk, 
karinfalk15@gmail.com sowie über das Pfarrbüro der Luthergemeinde 
Tel. 07221 97980, E-Mail: luthergemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de

Das Castel del Monte in Apulien
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Als im vergangenen Herbst dar-
über spekuliert wurde, ob im 
Winter alle genügend Energie 
zum Heizen haben würden, ist 
dem Ältestenkreis der Luther-
gemeinde in Baden-Baden 
die Idee eines Gemeindeca-
fés gekommen. Dort 
sollte es zum einen 
warm sein, um sich 
aufzuwärmen oder 
entspannt im Warmen 
zu sitzen, und zum 
anderen gemütlich: 
ein Raum, wo man sich 
gerne trifft, um sich zu 
unterhalten bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee und einem Stück 
selbst gebackenem Kuchen. 
Mut gemacht hat uns ein ähn-
liches Projekt der katholischen 
Gemeinde St. Bernhard im 
Baden-Badener Westen, das seit 
längerem gut angenommen ist. 

„Café Käthe“ in Baden-Baden-Lichtental
Seit Anfang Januar ist unser 
„Café Käthe“ jeden Mittwoch 
von 15 –17 Uhr im Luther-
haus hinter der Kirche (Maxi-
milian-Str. 82) geöffnet. Immer 
zwei Mitglieder des Teams, das 
sich überwiegend aus Ältesten 

zusammensetzt, über-
nehmen die Bewir-
tung. Bis jetzt konnten 
wir jedes Mal neue 
Besucher begrüßen, 
so dass wir zuversicht-
lich sind, mit unserem 
Angebot richtig zu lie-
gen. Damit die Perso-

nalplanung leichter wird, freuen 
wir uns über weitere tatkräftige 
Unterstützung.
Wie wir auf den Namen gekom-
men sind? Ganz einfach: Erken-
nen Sie unsere Namenspatro-
nin?

Karin Falk
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Am 1. Juli 2023 lädt die 
Luthergemeinde zum dies-
jährigen Sommerfest ein. 
Es ist ein liebgewordener 
Brauch, dass zusammen mit 
den Gemeinden St. Bonifa-
tius und Heilig Geist in öku-
menischer Gemeinschaft 
gefeiert wird. In diesem Jahr 
wird die Luthergemeinde 
die gastgebende sein.
Wir beginnen um 18 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der 
Kirche und finden uns dann 
bei hoffentlich trockenem 
Wetter zum gemeinsamen 
Abendessen, zum Austausch 
und Plaudern im Freien 
zusammen. Auch für Musik 
wird gesorgt sein. Wir freuen 
uns auf ein fröhliches Fest.

Sommerfest in der 
Luthergemeinde

Renovierung abgeschlossen
Unsere Orgel erklingt wieder!
Nun ist sie wieder spielbereit, unsere Orgel in der 
Lutherkirche. Lang mussten wir auf sie verzichten. 
Mitarbeiter der Orgelbaufirma Vier in Friesenheim 
hatten sie komplett abgebaut und in der firmenei-
genen Werkstatt alle Teile überprüft und wo nötig, 
instandgesetzt. Etliche Teile mussten auch neu ange-
fertigt werden. Nachdem sie nun wieder aufgebaut 
und die Abnahme durch Oberkirchenrat Dr. Kares 
und Kantor Ebert erfolgt ist, kann sie wieder unsere 
Gottesdienste mit ihrem Klang bereichern. Um das 
schöne und seltene, der Frühromantik zugehörige 
Instrument zu erhalten, war die Restaurierung drin-
gend geboten. Erbaut wurde sie vor 163 Jahren von 
dem bekannten Orgelbauer Philipp Furtwängler in 
Gütenbach im Schwarzwald. 	 Gerd Falk

Taufen
11.12.2022	 Louisa Lina Schreiner

Trauungen 
01.10.2022	 Stefanie Tamara, geb. Götzmann und 	
	 Timo Andreas Blum

Bestattungen
20.12.2022	 Zinaida Dzokaeda, geb. Schmitt, 73 Jahre
21.12.2022	 Hilmar Bachor, 86 Jahre
11.01.2023	 Rudolf August Binkle, 94 Jahre
20.01.2023	Dr. Horst Walter Jaeckel, 86 Jahre
24.01.2023	Dr. Hans Christian Gerber, 82 Jahre
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02. April Palmsonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Beginn der Karwoche

04. April Kardienstag	 19 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Passionsandacht

06. April Gründonnerstag	 19 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

07. April Karfreitag	 10 Uhr	 Kirchenrat Thomas Jammerthal	 mit Abendmahl

09. April Ostersonntag	 8 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Auferstehungsfeier Hauptfriedh.

09. April Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

10. April Ostermontag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller und Team	 Familiengottesdienst	

16. April Quasimodogeniti	 10 Uhr	 Theologin Magdalene Schädlich	

23. April Misericordias Domini	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	                          

30. April Jubilate	 10 Uhr	 Schuldekan Dr. Helmut Mödritzer	

07. Mai Kantate	 10 Uhr	 Ute Jäger-Fleming	 Konfirmation mit Luther- 
			   Dr. Kenneth Fleming	 und Paulusgemeinde 
			   Thomas Müller

14. Mai Rogate	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller
18. Mai Christi Himmelfahrt	 11 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller 	 Ökumenischer Gottesdienst 
		  Pfarrer Hans-Martin Ahr	 in St. Johannis

21. Mai Exaudi	 10 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	

28. Mai Pfingstsonntag	 10 Uhr	 Kirchenrat Thomas Weiß	 mit Abendmahl

29. Mai Pfingstmontag	 11 Uhr	 Team der ACK	 Ökumen. Allee-Gottesdienst

04. Juni Trinitatis	 10 Uhr	 Kirchenrat Thomas Jammerthal	

11. Juni 1. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer i. R. Rainer Boy	
17. Juni	  16 Uhr	 Landesbischöfin	 Einführung Dekan Link 
		  Prof. Dr. Heike Springhart	

18. Juni 2. So. nach Trinitatis 	 10 Uhr	 Prädikantin Annelore Neugebauer	
25. Juni 3. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst / Team	 Zentrales Tauffest an der Oos 
			   und/oder in der Friedenskirche

02. Juli 4. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

09. Juli 5. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	

16. Juli 6. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller und Team	 Familiengottesdienst

23. Juli 7. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer i. R. Hans Michael Schoof	

30. Juli 8. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Gospel-Gottesdienst

07. April Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

09. April Ostersonntag	 10 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 mit Abendmahl

22. April 		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	

06. Mai		  18 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	

20. Mai		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	

28. Mai Pfingstsonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

10. Juni		  18 Uhr	 Prädikantin Eva Locher	

01. Juli		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 mit Abendmahl

15. Juli		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	

29. Juli		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller

Gottesdienste in der Ev. Stadtkirchengemeinde
April bis Juli 2023

Gottesdienste in der Michaelskapelle (10 und 18 Uhr)
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02. April Palmsonntag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

06. April Gründonnerstag	 19 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Tischabendmahl im Albert-	
				    Schweitzer-Saal m. anschl. Essen

07. April Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

08. April Karsamstag, Osternacht	 21 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 mit der Friedensgemeinde, 	
				    20.30 Uhr Beginn in St. Bernhard 
				    am Osterfeuer

09. April Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrerin Annette Stepputat	 mit Abendmahl

16. April Quasimodogeniti	 10 Uhr	 Prädikant Hans-Paul Körner	

23. April Misericordias Domini	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

30. April Jubilate	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 mit Taufen

07. Mai Kantate	 10 Uhr	 Pfarrerin Anja Steinberg	 mit Taufe

07. Mai Kantate	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Konfirmation mit Luther- und	
			   Pfarrer Kenneth Fleming	 Ev. Stadtkirchengemeinde in 
			   Pfarrer Thomas Müller	 der Stadtkirche

14. Mai Rogate	 10 Uhr	 Pfr. i. R. Hans-Georg Badelt	 parallel Kindergottesdienst

18. Mai Christi Himmelfahrt	 11 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Friedensgemeinde zu Gast, 	
				    anschl. gemeins. Mittagessen

21. Mai Exaudi	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

28. Mai Pfingstsonntag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

29. Mai Pfingstmontag	 11 Uhr	 Team der ACK	 Ökum. Gottesdienst in der 
				    Lichtentaler Allee gegenüber 
				    Museum Frieder Burda

04. Juni Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

11. Juni 1. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Prädikant Hans-Paul Körner	

18. Juni 2. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 parallel Kindergottesdienst

25. Juni 3. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst / Team	 Zentrales Tauffest an der Oos 
				    und/oder in der Friedenskirche

02. Juli 4. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Schnuppergottesdienst mit  
				    Anmeldung der neuen  
				    Konfirmand*innen, Café Pronto

09. Juli 5. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

16. Juli 6. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

23. Juli 7. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

30. Juli 8. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Gospel-Gottesdienst in der 
				    Stadtkirche

Gottesdienste in der Ev. Paulusgemeinde
April bis Juli 2023
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02. April Palmsonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	

06. April Gründonnerstag	 18 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 mit Abendmahl

07. April Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming		

08. April Karsamstag, Osternacht	 21 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Osternachtgottesdienst  
				    mit Osterfeuer

09. April Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming 	 Ostergottesdienst  
				    mit Abendmahl

16. April Quasimodogeniti	 10 Uhr	 n. n. b.	

23. April Misericordias Domini	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	

29. April 		 18 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Abendgottesdienst

06. Mai		  18 Uhr	 mit den Konfirmanden 	 Konfi-Abschlussgottesdienst	
			   und Konfirmandinnen				  

07. Mai Kantate	 10 Uhr	 Pfrin. Susanne Schneider-Riede

07. Mai Kantate	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Konfirmation mit Paulus- und	
			   Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Ev. Stadtkirchengemeinde in 
			   Pfarrer Thomas Müller	 der Stadtkirche

14. Mai Rogate	 10 Uhr	 n. n. b. 				  

21. Mai Exaudi	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

28. Mai Pfingstsonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming 	 Pfingstgottesdienst  
				    mit Abendmahl

29. Mai Pfingstmontag	 11 Uhr	 Team der ACK	 Ökum. Gottesdienst in der 
				    Lichtentaler Allee gegenüber 
				    Museum Frieder Burda

04. Juni Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

11. Juni 1. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 n. n. b. 			 

18. Juni 2. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

25. Juni 3. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst / Team	 Zentrales Tauffest an der Oos 
				    und/oder in der Friedenskirche

01. Juli		  18 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming 	 Ökum. Gottesdienst mit 
				    Gemeindefest

09. Juli 5. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

16. Juli 6. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming		

23. Juli 7. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming			 

30. Juli 8. So. nach Trinitatis	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Gospel-Gottesdienst in der 
				    Stadtkirche

Gottesdienste in der Ev. Luthergemeinde
April bis Juli 2023
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Dankbarkeit und Sorge, Freude und Übelkeit, Diagnosen, Prognosen und gut gemeinte Ratschläge beglei-
ten eine Schwangerschaft vom ersten Tag an – manchmal auch schon davor. Deshalb laden wir ein: Gott 
alles hinlegen, zur Ruhe kommen, sich freuen auf das neue Leben, staunen über das Wunder und Gott um 
seinen Segen bitten.
Zu diesen Segensgottesdiensten laden wir werdende Mütter, Väter und Familien herzlich ein.
12.07.2023 um 19.30 Uhr in der Dreieichenkapelle, Rheinstraße 64, Baden-Baden
18.10.2023 um 19.30 Uhr in der Friedenskirche, Schwarzwaldstraße 131, Baden-Baden
Geleitet werden die Gottesdienste von Mirjam Keim, Ev. Pfarrerin der Friedensgemeinde und 
Thomas Lenski, Kath. Diakon, Klinikseelsorger Balg.

Segnungsfeier für Schwangere und ihre Angehörigen

Eine halbe Million Euro Soforthilfe für die Überle-
benden des verheerenden Erdbebens in der Türkei 
und Syrien stellte die „Diakonie Katastrophenhilfe“ 
bereit. In allen Krisengebieten wird gemeinsam 
mit den Partnerorganisationen vor Ort die Not der 
Menschen gelindert. Diese praktizierte Nächsten-
liebe kann das Diakonische Werk nur mit Spenden 
leisten. Die Sammlung „Woche der Diakonie“ ist die 
größte Spendenaktion für die diakonische Arbeit.

Auch vor Ort ist die Diakonie mit vielfältigen Ange-
boten eine Anlaufstelle für hilfsbedürftige Men-
schen: Mit den Energienothilfefonds unterstützen 
Diakonie und die Evangelische Landeskirche Men-
schen, die durch die Preisexplosion im Energiebe-
reich ihre Rechnungen nicht mehr bezahlen kön-
nen.
Auch die Tafeln in Baden, ebenfalls ein Angebot 
der Diakonie, sind Hoffnungsorte für Menschen, 
die ihren täglichen Bedarf kaum noch finanzieren 
können. Durch die Flüchtlinge aus der Ukraine wird 
das Angebot der Tafeln immer mehr in Anspruch 
genommen. Die Nachfrage übersteigt häufig das 
Angebot.
Nur mit Spenden kann das Diakonische Werk wei-
ter als Anwalt und Unterstützer an der Seite der 
Schwachen stehen. Mit Ihrer Spende tragen Sie 
dazu bei, dass Menschen in Notlagen nicht alleine 
gelassen werden.
Danke für Ihre Hilfe!
www.diakonie-baden.de

Roswitha Stelp
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Seelsorge / Sammlung 

Woche der Diakonie
Sammlung 2023

Jede Spende ist  

willkommen!

Nach bestandenem II. Examen und dem Übernahmeverfahren wurde Lisa Kern 
zum 1. März 2023 in den Probedienst der Badischen Landeskirche übernommen. 
Obwohl sie für einige Monate in Elternzeit geht, wünschte Frau Kern sich in die-
ser Zeit einen Einsatz in der Klinikseelsorge. Dieser Wunsch wurde ihr erfüllt. Von 
Anfang März bis Ende August wird Frau Kern, Pfarrerin im Probedienst, in Teilzeit 
im Klinikum Mittelbaden tätig sein. Wir gratulieren Frau Kern herzlich zum erfolg-
reichen Abschluss des Vikariats und freuen uns, dass sie in den kommenden Mona-
ten im Auftrag der Kirche seelsorgend im Klinikum unterwegs sein wird.

Dekanstellvertreterin Ute Jäger-Fleming

Pfarrerin im Probedienst unterwegs im Klinikum Mittelbaden

Lisa Kern, Pfarrerin im Probedienst
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Kleinkindergottesdienst in der Ev. Stadtkirche
„Wir feiern heut ein Fest und laden alle ein“…
… zu unserem Kleinkindergottesdienst der drei 
Gemeinden Luther, Paulus und Stadtkirche. Ein-
geladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 6 Jah-
ren mit ihren Eltern und Geschwistern. Wir singen, 
beten, hören Geschichten, wollen staunen und 
Gott dafür danken.
Der ca. halbstündige Gottesdienst findet viermal 
im Jahr, samstags um 15 Uhr, in der Stadtkirche am 
Augustaplatz statt.
Wer gerne über die Termine informiert werden will, 
kann sich über das Pfarramtsbüro der Stadtkirche 

anmelden: stadtkirchengemeinde.baden-baden@
kbz.ekiba.de, Telefon 07221 906723.

Kindergottesdienst 
der Evangelischen 
Paulusgemeinde

Kigo-Team
Unsere nächsten Termine:

2. April (Palmsonntag): Statt Kigo laden wir 
ein um 15 Uhr zum Musikalischen Oster
garten auf der Orgelempore. Danach könnt 
ihr euren eigenen Ostergarten herstellen.
14. Mai	 Kindergottesdienst
18. Juni	 Kindergottesdienst
Am 16. Juli laden wir ein zum Familien
gottesdienst in der Stadtkirche!

Gemeinsame 
Kindergottesdienste
Start um 10 Uhr in der Pauluskirche im 
Sonntagsgottesdienst. Danach feiern 
wir weiter in den Gemeinderäumen.

Bringt auch gerne eure Freunde und 
Freundinnen mit!
Kontakt für weitere Fragen und Anmeldung oder 
Aufnahme in den Verteiler über das Pfarramt der 
Ev. Paulusgemeinde per E-Mail: 
paulusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de 
oder telefonisch: 07221 50730

Nächster Termin:
24.06.23	 Kleinkindergottesdienst
15 Uhr, Ev. Stadtkirche am Augustaplatz

Musikalischer Ostergarten 
Palmsonntag 2. April 2023, 15 Uhr
Eine Erzählung für die Osterzeit  
für Orgel und Sprecher
für Kinder (5-9 Jahre) auf der Orgelempore
Pauluskirche, Jagdhausstr. 18, Baden-Baden
Orgel: Irina Wagner, Sprecher: Dominik Wagner 
Eintritt frei

Im Anschluss sind alle Kinder 
eingeladen, ihren eigenen Ostergarten 
bei Saft und Keksen zu basteln.
Evangelische Erwachsenenbildung 
Baden-Baden und Rastatt

Wir laden alle Kinder mit ihren Familien ein:
16.07.23	 Familiengottesdienst
10 Uhr, Ev. Stadtkirche am Augustaplatz
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Neues von der Bezirksjugend
Im Frühling und Sommer ist wieder Einiges los bei 
der Bezirksjugend: In den Pfingstferien können 
sich Jugendliche ab 13 Jahre zur „Black Forest 
Adventure“ anmelden: unsere Pfingst-Jugend-
freizeit, die wir vom 4. – 10.6.23 im Jugendheim 
Geroldseck (Seelbach/Ortenau) veranstalten. Wie 
jedes Jahr gibt es auch 2023 wieder den „Ein-
steiger-Kurs“ für Jugendliche ab 13 Jahre, die 
nach der Konfirmation ehrenamtlich in der Kin-
der- und Jugendarbeit mitmachen möchten. Im 
Einsteiger-Kurs bekommen sie dafür das nötige 
Handwerkszeug. Der Kurs findet an 2 Samstagen 
statt und startet im Juni. Und auch in den Sommer

ferien gehen wir auf Reisen: 
zusammen mit der Bezirks-
jugend Karlsruhe-Land bie-
ten wir mehrere Kurzfrei-
zeiten an.
Die genauen Informationen zu unseren Freizeiten 
und Schulungen findest du auf unserer Homepage 
(www.bezirksjugend-babara.de). Natürlich passiert 
auch zwischen diesen Terminen viel. Darüber hal-
ten wir dich auf unserem Instagram-Kanal auf dem 
Laufenden (@evang_jugend_babara).

Sonja Fröhlich (Bezirksjugendreferentin)

Anmeldung zur Konfirmation 2024 
Sie findet im Anschluss an den Schnuppergottes-
dienst am 2. Juli  um 10 Uhr in der Pauluskirche statt. 
Alle Jugendlichen, die am 30. Juni 2024 mindestens 
14 Jahre alt sind, können sich anmelden. Die Eltern 

werden gebeten, die Taufurkunde Ihres Sohns / 
Ihrer Tochter zur Anmeldung mitzubringen. Auch 
wer nicht getauft ist, ist herzlich willkommen. Wir 
sind schon gespannt auf den neuen Jahrgang.

Es feiern: Felix Braun, Victoria-Catrin Brunner, Niklas 
Drautz, Chiara Erbe, Philipp Friedrich, Marlene 
Gehring, Henri Jung, Tim Kappenberger, Moritz Kie-
ner, Delia Kleiner, Moritz Meyer, Adrian Nieslony, 
Florent Regenold, Matteo Seyboth, Leon Szymanski, 
Lucas Zimmermann.
Herzlichen Dank an das Konfiteam, das mit viel 
Humor und Gelassenheit die Konfirmand*innen 

begleitet: Johanna Dilg, Juliane Fütterer, Simon 
Grohnert, Lea Mödritzer, Mia-Sophie Meyer, Marcel 
und Gaston Schultz-André, den Ältesten der Pau-
lusgemeinde: Cornelia Hörner und Roland Wünsch 
und allen Konfieltern, die an den Konfisamstagen 
gekocht und gebacken haben! 

Feier zur Konfirmation
Sonntag, 7. Mai um 10 Uhr in der Stadtkirche

Die Konfirmand*innen beim Krippenspiel im Gottesdienst an Heiligabend 
in der Pauluskirche

Gemeinsam unterwegs waren die Konfis im Januar mit Angelika Schindler 
vom Arbeitskreis Stolpersteine Baden-Baden. Dabei fanden die Jugendlichen 
viel über die Menschen heraus, die aus rassistischen Motiven und Menschen-
hass ihre Heimat Baden-Baden verlassen mussten oder in Konzentrations
lagern ermordet wurden. 
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Einladung zum Frauenfrühstück 2023
Glück und Frömmigkeit in diesen Zeiten
Die Sehnsucht nach Glück oder nach der Fülle des 
Lebens beschäftigt uns lebenslang. Wer vermutet, 
dass Geld, Ruhm, Erfolg, Selbstoptimierung und 
Macht glücklich machen, der liegt völlig falsch. Doch 
was haben Glück und Frömmigkeit miteinander zu 
tun?
Glücksforscher haben sich mit der „wahren“ Lebens-
kunst beschäftigt und ein Blick auf ihre Erkenntnisse 
bringt uns erstaunlich nah zu den Kernthemen der 
Bibel. Eine große Ermutigung für uns Christ*innen, 
unsere geistlichen Schätze neu zu entdecken und 
diese Bausteine für ein zufriedenes Leben in unseren 
Alltag einzubauen.
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück mit Mor-
gengebet, Musik, Lesungen, Vortrag, Tischgemein-
schaft und Frühstücksbüffet. 	 Sybille Jammerthal

Samstag 13. Mai 2023, 9.30 – 12.30 Uhr
Albert-Schweitzer-Saal, Jagdhausstraße 18, 
76530 Baden-Baden

Musik: Irina Wagner, Klavier

Vortrag: Pfarrerin Susanne Schneider-Riede, 
Leiterin der Fachstelle für Geistliches Leben KA

Veranstalterinnen: Ev. Frauen im Kirchenbezirk 
und Frauen der Paulusgemeinde Baden-Baden, 
EEB – Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk

Anmeldung erbeten bis zum 8.5.23 im Evange
lischen Dekanat, Tel. 07221 906723 oder per 
E-Mail: dekanat.badenbadenrastatt@kbz.ekiba.de

Eintritt frei, Spende erbeten.

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 2023
Ev. Stadtkirchengemeinde

„Jeden Tag danke ich Gott dafür, dass es euch gibt. 
Wenn ich bete, denke ich immer auch an euch. Denn 
ich hab von eurer Liebe gehört und von eurem Glau-
ben an Jesus“. So erklang es wiederholt und ein-
prägsam in der Liturgie aus Taiwan. Ein Projektchor 

geleitete die Teilnehmenden im Bonhoeffersaal 
schwungvoll durch die Lieder von der kleinen Insel 
vor dem Festland des übermächtigen China. Die 
mutigen Anliegen der Christinnen aus Taiwan wur-
den an mehreren Orten in Baden-Baden und in über 
120 Ländern auf dem Globus traditionell am ersten 
Freitag im März bedacht. Das Sichern und Ausbauen 
demokratischer Strukturen, der Schutz der bedroh-
ten Umwelt, die Erhaltung des reichen indigenen 
Erbes, die gleichen Rechte für Frauen und Mädchen 
waren aktuelle Themen, die gewiss nicht nur im fer-
nen Asien unter den Nägeln brennen. So wurde glo-
bal und lokal deutlich: dass und wie „Glaube bewegt“.

Ulrike  Müller

Am 3. März 2023 luden uns mutige Frauen aus dem 
kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir 
diese Welt zum Positiven verändern können – gleich 
wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn es 
gilt: Glaube bewegt!

Unter diesem Motto stand auch der diesjährige Got-
tesdienst, den ca. 40 Frauen aus der St. Bernhard- und 
der Paulusgemeinde gemeinsam in der katholischen 
Kirche  St. Bernhard feierten. Die musikalische Beglei-
tung übernahmen Frau Frey und Frau Klatte. Sehr 
zur Freude aller Anwesenden durfte in diesem Jahr, 
zum ersten Mal nach langer Pause, im Anschluss im 
Gemeindesaal zusammen gesessen werden. Bei 
einem reichhaltigen Buffet und der informativen Bil-
dervorstellung des Gastgeberlandes, konnten gute 
Gespräche geführt  und das Beisammensitzen genos-
sen werden. Pîng-an – Friede sei mit uns allen!

Cornelia Hörner 

St. Bernhard- und Paulusgemeinde
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„Immergrün“ Gemeinsames Wandern
Am letzten Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Kontakt: Christa Becker, redline.becker@ 
t-online.de und Ruth Leis, ruth.leis@gmx.de

„Immergrün“ Theologisch-philosophisch-
ökumenischer Gesprächskreis 
Am 2. Donnerstag im Monat, 10 Uhr 
Kontakt: Wolfgang Koch, Tel. 07221 22564, 
wubkoch@gmx.de

„Immergrün“ Handarbeit
Am 1. Dienstag im Monat, 17.30 Uhr 
Kontakt: Roswitha Boy, Tel. 07221 9708305,  
roswitha-boy@web.de

„Immergrün“ Streichensemble
Am 2. und 4. Dienstag im Monat, 17 bis 18.30 Uhr 
Kontakt: Rainer Boy, Tel. 07221 9708305, 
rainer-boy@web.de

„Immergrün“ Kunst und Kultur
Kontakt: Gabriele Pattberg, Tel. 07221 32434,  
gabriele.pattberg@t-online.de	

Menschen ab 62 Jahren können in selbstverantworteten Interessengruppen 
unter dem Dach der Kirchengemeinde als „Immergrüne“ zusammenkommen 
und so das Gemeindeleben mitgestalten. 

Immergrün
Menschen ab 62 in der Gemeinde unterwegs 

„Immergrün“ Kino und Glaube
An jedem 4. Donnerstag im Monat um 18 Uhr im 
Moviac-Kino. Zur Zeit wählt Nathalie Somville vom 
Moviac-Kino die Filme aus. Infos über die Homepage 
der Stadtkirchengemeinde oder des Moviac-Kinos 
(somville@kinokontor, Tel. 07221 9203920), Ansprech-
partnerin für die anschließende Runde in einem 
nahegelegenen Lokal: Uta Euler-Scheibel

„Immergrün“ Kochen
Am 2. Donnerstag im Monat, 17 bis 20 Uhr
Kontakt: Brigitte Koch, Tel. 07221 22564, 
wubkoch@gmx.de

„Immergrün“ Literaturkreis
Am 2. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Lukassaal 
Um Voranmeldung wird gebeten. 
Kontakt: Karin Koppe, Tel. 07221 24218, 
karin-christa-koppe@t-online.de

Seit einigen Jahren zieht es die Evangelische Stadtkir-
chengemeinde Baden-Baden dann und wann auch 
einmal in weiter entfernt gelegene Regionen, meist in 
die neuen Bundesländer. So standen schon Dresden, 
Weimar, Erfurt oder Wittenberg auf dem Programm 
der Kunst- und Kulturfahrten von „Immergrün“. Im 
letzten Jahr waren es u. a. Tangermünde und das 
Kloster Lehnin, wo das Foto entstanden ist.  
Unter dem Motto „Der Harz und seine Fachwerk-
städte“ führt die nächste fünftägige Reise 2023 nach 
Quedlinburg, Wernigerode und Halberstadt. Die alte 
Kaiserpfalz Quedlinburg verfügt über ein einmalig 
geschlossenes historisches Stadtbild mit der Stifts-
kirche und dem Schlossberg. Vor 20 Jahren wurde 
das Harzstädtchen  in die UNESCO-Weltkulturerbe-
liste aufgenommen. In Halberstadt gibt es einen der 
schönsten gotischen Dome in Deutschland sowie 
einen bedeutenden  mittelalterlichen Domschatz. 

Auch Wernigerode zeichnet eine reiche Fachwer-
kidylle aus. Sehenswert sind das Rathaus auf dem 
Marktplatz, das schiefe Haus, das kleinste Haus und 
das älteste Haus, um nur einige Besonderheiten zu 
nennen und natürlich die wunderbare Landschaft.

Gabriele Pattberg
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Die aktuellen Programme erfahren Sie auch 
unter: www.stadtkirche-baden-baden.de > 
Gruppen u. Kreise > Immergrün
Gesamtleitung: Gabriele Pattberg,  
Tel. 07221 32434, gabriele.pattberg@t-online.de

Immergrün Kunst & Kultur
Quedlinburg Juni 2023
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen
Konzerte und musisch-kulturelle Veranstaltungen 
der Evangelischen Luthergemeinde Baden-Baden

Bezirkskantor Alain Ebert bietet interessierten und chor
erfahrenen Sängerinnen und Sängern die Möglichkeit, bei 
einer Bach-Kantaten-Aufführung im Rahmen eines Kanta-
tengottesdienstes am Pfingstsonntag in der Evangelischen 
Stadtkirche Baden-Baden mitzuwirken und lädt hierzu im 
Kirchenbezirk herzlich ein.
Anmeldung bis zum 5.4.2023 
Weitere Infos: Bezirkskantor Alain Ebert, Tel. 07221 906729 
oder über das Dekanatsbüro, Susanne Bohe, Tel. 07221 906723

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, 10.00 Uhr

Erschallet, ihr Lieder
Kantate zum 1. Pfingsttag von Johann Sebastian Bach 
für Soli, Chor und Orchester (BWV 172)

Einladung zur Bachkantate zum Mitsingen in der Stadtkirche Baden-Baden

Kirchenmusik

Folgende verbindliche Proben- 
termine sind vorgesehen:

	 5 Donnerstage: 20. + 27.4.2023, 
sowie 4.5., 11.5. + 25.5.2023

	 jeweils von 20 bis 21.45 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal Baden- 
Baden (Bertholdstraße 6a)

	 Samstag, 27.5.2023: Hauptprobe 
16 bis ca. 18 Uhr in der 
Ev. Stadtkirche Baden-Baden 

	 Pfingstsonntag, 28.5.2023, 
9 Uhr Einsingen und Ansingprobe 
10 Uhr Kantatengottesdienst

Sonntag, 18. Juni 2023, 
19 Uhr, Lutherkirche 

Festliches Konzert  
Der Kammerchor Öschel-
bronn und das Karlsruher 
Barockensemble
Unter der Leitung von Bastian 
Hellinger und Sebastian Weiss.
Mit Werken von Antonio 
Vivaldi, Antonio Lotti, Jan Dis-
mas Zelenka, Georg Friedrich 
Händel und Johann Sebastian 
Bach tauchen die Zuhörer in 
die Welt des Spätbarocks ein.
Eintritt frei!
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Sonntag, 30. April 2023, 
18 Uhr, Lutherkirche 

Klezmer-Klänge 
Jiddische Lieder und 
osteuropäische Weisen
Konzertlesung in der 
Lutherkirche
Irina Wagner, Klavier 
Dominik Wagner, Klarinette 
Gloria-Gina Wagner, Violine 
Gracia-Maria Wagner, Violine   
Kenneth Fleming, Texte
Evang. Erwachsenenbildung 
Baden-Baden und Rastatt
Eintritt frei!
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Freitag, 14. + 21. Juli 2023, 
11 Uhr, Lutherkirche 

Ost trifft West 
Zwei Konzertlesungen 
zur Marktzeit
Musik aus dem Westen trifft 
auf Texte aus dem Osten
Mit Musik von Irina und Domi-
nik Wagner und Texten aus 
östlichen Quellen von Pfarrer 
Kenneth Fleming.
Evang. Erwachsenenbildung 
Baden-Baden und Rastatt
Eintritt frei!
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Kirchenmusik

Konzertveranstaltungen in der Stadtkirche Baden-Baden

Freitag, 31. März 2023, 19.30 Uhr 

Roaming Guitars
Konzert mit dem Rotenbek-Trio
Werke von Granados, Piazzolla, Leisner, 
Dyens u. a.
Roaming Guitars ist virtuos gespielte Kammer-
musik auf der Konzertgitarre. In seinem Pro-
gramm „schlendert“ das Rotenbek Trio durch 
viele Epochen bis heute. Mit Kompositionen 
und Bearbeitungen von Dowland und Gra-
nados ebenso wie von zeitgenössischen Kom-
ponisten wie Dyens, Piazzolla und Kindle.
Das Rotenbek Trio besteht bereits seit 1980 
und zählt wohl weltweit zu den beständigsten 
professionell auftretenden Gitarrentrios.
Eintritt frei – angemessene Spenden erbeten!

Sonntag, 23. Juli 2023, 17 Uhr 

Sommerliches Konzert
der Musikwerkstatt Baden-Baden 
Sommerlich beschwingte Kammermusik  
der Renaissance, des Barock und der 
Moderne mit Gesang, Blockflöten, Gamben 
und Cembalo.
Schülerinnen und Schüler der Musikwerkstatt 
Baden-Baden musizieren mit ihren Lehrerin-
nen und Lehrern.  
Eintritt frei – Spenden erbeten!
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Ersatztermin 
für das 
ausgefallene 
Konzert von 
April 2022

Sonntag, 2. Juli 2023, 17 Uhr 

Orgelkonzert
Sinfonische Dichtung « Psyché » von 
César Franck in einer Orgeltranskription 
von Heinrich Walther
César Franck schrieb die Sinfonische Dich-
tung „Psyché“ zwischen 1887 und 1888. Die-
ses  letzte Lebensjahrzehnt war für Franck eine 
außerordentlich  fruchtbare Schaffenszeit: Es 
entstanden u. a. die Sinfonie d-Moll, die Sinfo-
nischen Variationen für Klavier und Orchester, 
die Sonate für Violine und Klavier. Das sinfoni-
sche Werk „Psyché“ wurde von einigen Zeitge-
nossen Francks als „Liebessinfonie“ bezeich-
net. Die Atmosphäre des Stücks ist einzigartig
Eintritt frei – Spenden zugunsten der Kirchen
musik an der Stadtkirche erbeten

Ersatztermin 
für das 
ausgefallene 
Konzert von 
November 
2022

Karfreitag, 7. April 2023, 17 Uhr 

Orgelmusik zur Passion
von Johann Sebastian Bach
Alain Ebert spielt an der Mühleisenorgel der 
Stadtkirche freie und choralgebundene Orgel-
werke von Johann Sebastian Bach, dem Kar-
freitag entsprechend mit stillen und meditati-
ven Orgelklängen.
Eintritt frei – Spenden zugunsten der Kirchen
musik an der Stadtkirche erbeten
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Grab-und Erinnerungsstätte für Sternenkinder 
Würdevolle Gestaltung des brachliegenden Gräberfeldes geplant

Auf dem Stadtfriedhof Baden-Ba-
den befindet sich ein kleines Grä-
berfeld für Sternenkinder. Kinder, 
die verstorben sind, noch bevor 
sie das Licht dieser Welt erblicken 
durften, finden hier ihre Ruhe-
stätte.
Das bestehende Gräberfeld bedarf 
einer Erweiterung für zukünftige 
Bestattungen; für einen Platz, der 
den trauernden Eltern und Famili-
enangehörigen Zeit und Raum für 
ihre Trauer gibt.
Eine Projektgruppe aus Vertretern 
der Klinikseelsorge im Klinikum 
Mittelbaden-Balg, der Arbeits-
gruppe „Stillgeborene Kinder“ 
und des Ambulanten Kinder-und 
Jugendhospizdienstes Baden-
Baden/Rastatt/Murgtal hat sich 
gebildet, um die Gestaltung des 
neuen Gräberfeldes anzugehen. 
Kooperationspartner sind bis-
her die Evangelische Kirchenge-

Die Anfangszeit

Der Psalter  
Der Künstler und der Theologe im Gespräch über das Buch der Psalmen
Der Psalter als Kunstwerk – für Werner Straß ist die künstle-
rische Auseinandersetzung mit Bibeltexten schon immer 
eine Herzensangelegenheit. Werner Straß bespricht mit Pfar-
rer Hans-Ulrich Carl sein neues Buch über die 150 Psalmen, 
die jeweils auf einer Doppelseite handgeschrieben und mit 
Pastellkreide und Wachsfarben bunt illustriert sind. Der Künst-
ler trifft den Theologen.

20. Mai 2023, 18 Uhr im Lutherhaus 
(hinter der Lutherkirche, Maximilianstr. 82, 76534 Baden-Baden)
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ISBN: 978-3-95457-233-5 
Format: 22 x 28 cmHard-
cover mit Leinenprä-
gung, Lesebändchen 
324 Seiten 
mit Illustrationen 
von Werner Straß 
Preis: 98,-EUR

Die geplante Erweiterungsfläche

meinde Baden-Baden und das 
Friedhofsamt der Stadt Baden-Ba-
den sowie die Katholische Seelsor-
geeinheit Baden-Baden.
Ziel dieser Initiative ist die würde-
volle Gestaltung einer z. Z. brach-
liegenden Fläche in unmittelbarer 
Nähe des bestehenden Gräber-
feldes. Neue Grabstätten werden 
angelegt;  ein Weg wird das Areal 
erschließen; es werden Plätze 

erschaffen, die den Familien einen 
Raum zum Verweilen, zur Trauer 
und zum Gebet bieten. Dieses 
Projekt wird nur durch Spenden 
getragen.

Markus Kohlbecker

Kontakt:
Pfarrerin Mirjam Keim 
Evangelische Friedensge-
meinde Baden-Baden
E-Mail: friedensgemeinde.
baden-baden@kbz.ekiba.de
Sabine Kohmann 
Koordinatorin Ambulanter 
Kinder-und Jugendhospizdienst
Baden-Baden/Rastatt /Murgtal 
E-Mail: sabine.kohmann@ 
hospizdienstbadenbaden.de

Infoveranstaltung
Samstag, 6. Mai 2023
in den Räumen der Friedens
gemeinde Baden-Baden 
Schwarzwaldstraße 131 
76532 Baden-Baden
Sie sind herzlich eingeladen!
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Nach einer Kennenlernphase im 
vergangenen Jahr ging die Arbeit 
in den drei Kooperationsräumen 
des Kirchenbezirks im neuen Jahr 
mit konkreten Zahlen weiter. Der 
Bezirkskirchenrat stellte in zwei 
Sondersitzungen noch kurz vor 
Weihnachten und Silvester seine 
Vorschläge zum Stellenplan und 
zur Gebäudeampel fertig. Diese 
Vorschläge wurden im Januar 
und Februar den Prozessteams 
vorgestellt. Die Mitglieder der 
Prozessteams wurden von den 
Ältestenkreisen des jeweiligen 
Kooperationsraums bestimmt. Im 
Kooperationsraum Süd arbeiten 
Mitglieder aus den Kirchenge-
meinden Baden-Baden, Bühl und 
Bühlertal zusammen. Ihre Auf-
gabe ist es, ein Konzept zu erarbei-
ten, wie wir angesichts der großen 
Herausforderungen der Gegen-
wart und Zukunft Kirche sein 
können. Zu den Herausforderun-
gen gehören die Fragen, welche 
Gebäude Kirche sich in Zukunft 
leisten kann und wieviel Personal 
zur Verfügung stehen wird. Im 

Kirche. Zukunft.Gestalten

ekiba 2032
Ergebnisse der Arbeit in den Kooperationsräumen

Strategieprozesses liegt im Mitein-
ander unserer Gemeinden statt im 
Nebeneinander. Die Prozessteams 
denken schon darüber nach, wel-
che Schwerpunkte gesetzt wer-
den sollen und welche Gebäude 
wir für diese Arbeit brauchen. Sie 
überlegen, was wir lassen können 
und was wir neu erproben sollten, 
um Menschen zu erreichen, die 
wir mit der bisherigen Arbeit nicht 
erreicht haben. Sie stellen fest: Wir 
können präsent sein in unserer 
Gesellschaft, ohne an jedem Ort 
dasselbe Programm anzubieten. 
Wir können Akzente setzen, die 
nur wir als Kirche setzen können. 
Manchmal ist weniger tatsächlich 
mehr. Alle diese Überlegungen 
tragen die Überschrift Transfor-
mation. An dieser Stelle geht ein 
großer Dank an alle, die an diesem 
Prozess mitarbeiten und die Bitte, 
ihre Arbeit im Gebet mitzutragen. 
Aktuelle Informationen finden Sie 
auf der Homepage des Kirchenbe-
zirks www.kirchenbezirk-babara.de 
und im kommenden Gemeinde-
brief.

Pfarrerin und Dekanstellvertreterin 
Ute Jäger-Fleming 

gesamten Kirchenbezirk werden 
im Jahr 2036 noch 15 Pfarrstellen 
(jetzt 19,33) zur Verfügung stehen. 
2032 wird es statt 4,75 Diakon*in-
nenstellen noch 3,5 Stellen geben. 
Auch von manchen Gebäuden 
werden wir uns trennen müssen, 
damit sie der nächsten Genera-
tion nicht zur Last werden. Eine 
Richtgröße dafür ist der Bauwie-
derherstellungswert (BWW). Wir 
haben im Kirchenbezirk Gebäude 

mit einem BWW in Höhe von 
insgesamt 85 628 828 €. Dieser 
Gesamtwert muss in Zukunft bei 
34 251 531 € liegen. Dabei soll die 
Gebäudeampel helfen. 
Das alles will wohl durchdacht 
sein. Es geht dabei nicht nur um 
Zahlen, um Reduktion, sondern 
auch um eine Vision. Wie kön-
nen wir mit weniger finanziellen 
und personellen Ressourcen den 
christlichen Glauben leben und 
weitertragen? Die Chance des 

Es geht dabei nicht nur 
um Zahlen, um Reduktion, 

sondern auch um eine 
Vision.

Grab-und Erinnerungsstätte für Sternenkinder 
Würdevolle Gestaltung des brachliegenden Gräberfeldes geplant

Strategieprozess
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Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen in Baden-Baden und Rastatt
Eine Einrichtung der katholischen und evangelischen Kirchengemeinden

Terminvereinbarung unter 
Telefon 07221 22000
Telefonzeiten: 
Mo. Do. Fr.		 9 – 12, Di. 14 – 17 Uhr
Marktplatz 10 · 76530 Bad.-Bad.
beratung@efl-baden-baden.de 
www.efl-baden-baden.de

Wir bieten Hilfe bei Problemen 
und Konflikten in Ehe und Part-
nerschaft, in Trennungssituatio-
nen, Schwierigkeiten und Belas-
tungen in der Familie, Krisen und 
Konflikten in Ausbildung, Beruf 
oder Studium, in schwierigen 
Lebensphasen sowie bei Prob-
lemen mit sich selbst oder mit 
anderen. 

Die Beratungen finden persön-
lich, telefonisch oder per Video 
in Deutsch, Englisch oder Franzö-
sisch statt.
Zusätzlich gibt es monatlich die 
Offene Sprechstunde (ohne vor-
herige Anmeldung) in deutsch 
oder englisch von 14 bis 16 Uhr: 

Sa. 15.4. / 20.5. / 24.6.2023

Projekt MEIK
Männer erleben soziale Integration mit ihren Kindern 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
gestalten – miteinander vernet-
zen“ entstand das Projekt „MEIK“: 
Männer erleben soziale Integra-
tion mit ihren Kindern.
MEIK ist ein vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge geför-
dertes 3-Jahres Projekt, welches 
durch das Diakonische Werk 
Baden-Baden und Rastatt in 
Kooperation mit dem Weidenhof 
in Gernsbach ins Leben gerufen 
wurde. 
Es richtet sich an männliche 
Erwachsene mit Migrations- und 
Fluchthintergrund, guter Bleibe-
perspektive und deren Kinder.
Die Durchführung des Projek-
tes findet immer blockweise 
statt. Ein Block besteht aus einer 
einwöchigen Orientierungs-
phase sowie anschließenden 
Vater-Kind-Erlebnistagen.
Die Blockwochen dienen der Per-
spektiventwicklung und Orien-
tierung hier in Deutschland. Die 
teilnehmenden Männer können 
Fragen rund um das Thema Inte-
gration (Asylverfahren, Integra-

tionskurse, Arztkonsultationen, 
Schulsystem, Freizeitaktivitäten) 
stellen. Des Weiteren bietet ein 
erfahrener Arbeitspädagoge 
Workshops in den Bereichen 
Handwerk, Holzverarbeitung und 
Gärtnerei an. Die Teilnehmenden 
können dadurch Einblicke in ver-
schiedene Tätigkeitsbereiche 
erhalten, ihre Fähigkeiten aus-
bauen und Ideen für ihre berufli-
che Perspektiven finden. 

In den anschließenden Ferien-
Aktionstagen gibt es für die Väter 
und ihre Kinder (6 – 14 Jahre) 
erlebnispädagogische und krea-
tivtherapeutische Angebote, die 
die familiäre Beziehung und Bin-
dung der Männer zu ihren Kin-
dern stärken soll. 

Kontaktdaten Projekt
leitung: Sabine Sudadze 
E-Mail: sabine.sudadze@ 
diakonie.ekiba.de 
Tel. 07222 502770
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Die 1. Blockwoche in diesem 
Jahr findet statt vom 
27.03. – 31.03.23, 
10.00 – 14.30 Uhr, 
max. 8 Väter (ohne Kinder)
Die Vater-Kind-Erlebnistage 
sind in den darauffolgenden 
Ferien geplant.
Das Projekt endet zum 
31.12.2023
Anmeldungen sind erforder-
lich. Die Teilnahme ist komplett 
kostenfrei und beinhaltet 
Verpflegung.

Das Projekt wird überwiegend in 
der Begegnungsstätte „H10“ in 
Gernsbach (Hauptstr. 10 in 76593 
Gernsbach) durchgeführt.
Weitere Informationen  
finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.diakonie-bad-ra.de
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Wohin entwickeln sich unsere Gemeinden?
Rückblick auf 2022 – unsere Kirchengemeinden in Zahlen

Evangelische Stadtkirchengemeinde

Zahl der Gemeindeglieder	 1914	 (1990)

Taufen	    19	 (7)

Konfirmierte	    7	 (10)

Trauungen	      19	 (5)

Kircheneintritte	 6	 (2)

Kirchenaustritte	       43	 (31)

Bestattungen 	       32	 (32)

Amtshandlungen 31.12.2022 (im Vergl. 2021)Altersstruktur per 31.12.2022 (im Vergl. 2021)

	 Absolut	 in %

  0 – 12 Jahre	 92	 (98)	 4,8 	 (4,9)

13 – 17 Jahre	 67	 (74)	 3,5 	 (3,7)

18 – 24 Jahre	 128	 (137)	 6,7 	 (6,9)

25 – 40 Jahre	 232	 (257)	 12,1 	(12,9)

41 – 60 Jahre	 426	 (438)	 22,3 	(22,0)

61 – 75 Jahre	 376	 (383)	 19,6 	(19,2)

76 Jahre u. älter	 593	 (603)	 31,0 	(30,3)

Evangelische Paulusgemeinde

Zahl der Gemeindeglieder	 1669	 (1692)

Taufen	      6	 (4)

Konfirmierte	    8	 (9)

Trauungen	      2	 (1)

Kircheneintritte	 2	 (1)

Kirchenaustritte	       39	 (38)

Bestattungen 	       11	 (8)

Altersstruktur per 31.12.2022 (im Vergl. 2021)

	 Absolut	 in %

  0 – 12 Jahre	 77	 (100)	 4,6 	 (5,9)

13 – 17 Jahre	 55	 (69)	 3,2 	 (4,1)

18 – 24 Jahre	 130	 (138)	 7,6 	 (8,2)

25 – 40 Jahre	 291	 (277)	 17,4 	(16,5)

41 – 60 Jahre	 418	 (442)	 25,0 	(26,3)

61 – 75 Jahre	 371	 (335)	 22,2 	(21,2)

76 Jahre u. älter	 327	 (315)	 19,5 	(18,8)

Evangelische Luthergemeinde

Zahl der Gemeindeglieder	 1116 (1175)

Taufen	      6	 (12)

Konfirmierte	    13	 (9)

Trauungen	      13	 (2)

Kircheneintritte	 0	 (0)

Kirchenaustritte	       14	 (15)

Bestattungen 	       26	 (17)

Altersstruktur per 31.12.2022 (im Vergl. 2021)

	 Absolut	 in %

  0 – 12 Jahre	 65	 (72)	 5,8 	 (6,1)

13 – 17 Jahre	 57	 (58)	 5,1 	 (4,9)

18 – 24 Jahre	 76	 (71)	 6,8 	 (6,0)

25 – 40 Jahre	 134	 (159)	 12,0 	(13,5)

41 – 60 Jahre	 277	 (298)	 24,8 	(25,4)

61 – 75 Jahre	 239	 (249)	 21,4 	(21,2)

76 Jahre u. älter	 268	 (262)	 24,0 	(22,3)

Amtshandlungen 31.12.2022 (im Vergl. 2021)

Amtshandlungen 31.12.2022 (im Vergl. 2021)
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Pfarramtsbüro Sekretärin Susanne Bohe
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a - 76530 Baden-Baden 
Telefon (+49) 7221-90 67 25 - Telefax (+49) 7221-90 67 24
stadtkirchengemeinde@ekibad.de - www.stadtkirche-baden-baden.de
Bürozeiten: Dienstag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr,    
Freitag 9 - 11 Uhr 
Pfarrstelle 1 Pfarrerin Marlene Bender 
Bismarckstraße 16 - 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-39 13 02 - Telefax (+49) 7221-39 26 04
Marlene.Bender@ekibad.de      

Pfarrstelle 2 Dekan Thomas Jammerthal  
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-90 67 25 - Telefax (+49) 7221-90 67 24
Thomas.Jammerthal@ekibad.de

Gemeindediakonin Petra Nußbaum
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-90 67 64
Mobil: 0152-09 30 67 41 - Petra.Nussbaum@ekibad.de

Bezirkskantor Alain Ebert 
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden 
Telefon (+49) 7221-90 67 29  oder (+49) 7221-32 60 2
alain.ebert@gmx.de

Kirchendiener Hans-Hasso Keitel - Telefon (+49) 152-09 30 67 42 

Evangelische Stadtkirchengemeinde

Evangelische Stadtkirchengemeinde · 
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a · 76530 Baden-Baden

Impressum V.i.S.d.P.: Marlene Bender und Thomas Jammerthal                                  
Redaktionskreis: Dekan Thomas Jammerthal - Pfarrerin Marlene Bender - 
Susanne Bohe - Roswitha Stelp - Charlotte von Hauff

Spendenkonto - Evangelische Stadtkirchengemeinde Baden-Baden - 
IBAN DE53 6625 0030 0006 0653 95 - BIC  SOLADES1BAD 

Zum Geburtstagsfest der welt-
weiten Kirche Jesu Christi feiern 
die Baden-Badener Gemeinden 
in ökumenischer Verbundenheit 
wieder einen gemeinsamen Got-
tesdienst an Pfingsten.

Der große Ökumenische Pfingst-
gottesdienst findet in diesem Jahr 
am Pfingstmontag, 29. Mai um  
11 Uhr im Grünen auf Höhe des 
Burda-Museums statt. 

Die Lichtentaler Allee mit ihrer 
zentralen Lage in der Stadt soll 
erneut den passenden Rahmen 
für die öffentliche Glaubensfeier 
bilden. Dazu lädt die Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Baden-Ba-
den gerne Christen aller Konfessionen zum Mitfeiern 
des Pfingstfestes ein.

Dieser zentrale ökumenische Gottesdienst wird von 
verschiedenen Vertreter*innen der insgesamt 25 
ACK-Mitgliedsgemeinden geleitet und auch in musi-
kalischer Weise besonders gestaltet.

Pfingsten 2023

Einladung zum Ökumenischen Gottes-
dienst am Pfingstmontag
29. Mai 2023 um 11 Uhr in der Lichtentaler Allee

Für Kinder ist ein eigenes Kinderkirchen-Angebot 
vorgesehen. Ausreichend Sitzgelegenheiten sind 
durch die aufgestellten Bierbänke gegeben (es kön-
nen auch eigene Klappstühle mitgebracht werden).

Bei ungünstiger Wetterlage wird der Gottesdienst 
in die nahe gelegene Evangelische Stadtkirche am 
Augustaplatz verlegt.	 Thomas Müller

Ökumenischer Pfingstgottesdienst 2018 in der Lichtentaler Allee
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